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Amtsblatt der Stadtgemeinde Neusiedl am See

Ausgabe Winter

2021N°04

f r o h e  w e i h n a c h t e n  &  p r o s i t  n e u j a h r
	 Glanzvoll und still geht das Jahr zu Ende. 
	 Wir blicken dankbar zurück und freuen uns auf 2022.
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Das alte Jahr geht zu Ende und es ist an der Zeit, um innezuhal-
ten und zurückzuschauen bevor das neue Jahr startet. 2021 
war geprägt von Nächstenliebe und Zusammenhalt, von Hoff-
nung und Freude. Dem unerschütterlichen Zusammenhalt un-

serer Gesellschaft ist es zu verdanken, dass wir alle gemeinsam so gut 
durch diese bewegten Zeiten gekommen sind.  

Neusiedl am See steht sehr gut da. Zusammen haben wir die Krise bis-
her gut gemeistert. Die Stadtgemeinde konnte Schulden abbauen und 
dennoch Investitionen tätigen. So wurden einige Projekte 2021 umge-
setzt und gestartet. Es freut mich besonders, dass mit dem Bau des 
vierten Kindergartens begonnen werden konnte und dass der Min-
destlohn für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
beschlossen wurde, den sie sich redlich verdient haben.  

Lassen wir nun 2021 in Ruhe ausklingen bevor wir mit Elan ins Jahr 
2022 starten und mit voller Kraft weiter für unser Neusiedl am See 
arbeiten. Gehen wir den Weg gemeinsam weiter - bis dahin wünsche 
ich Ihnen

Frohe Weihnachten und friedvolle Festtage 
sowie alles Gute und vor allem viel Gesundheit 

für das neue Jahr 2022!

Ihre Bürgermeisterin

LAbg.  E l i sabeth Böhm

l i e b e 
n e u s i e d l e r i n n e n  & 
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Die erledigten Projekte 
des vergangenen Jahres

a u s b l i c k  2 0 2 2
Die Vorhaben des  
kommenden Jahres

r e p o r ta g e 
Die Bürgerservicestelle 
im Rathaus

N e u e r  V o r s i t z 
Burgenländischer Städte-
bund in Neusiedl am See 

a d v e n t 
Es weihnachtet am See 
und in der Stadt 
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n e w s  a u s  d e r  s ta d t g e m e i n d e  N e u s i e d l  a m  S e e

Beschlüsse im Gemeinderat 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neusiedl am See hat in seiner Sitzung 
vom 26. November 2021 einstimmig beschlossen, Photovoltaik-Anlagen 
auf den Dächern von gemeindeeigenen Gebäuden zu errichten. Städti-
sche Einrichtungen wie der Kindergarten am Tabor, der Kindergarten am 
Gartenweg und das Montessori Kinderhaus sowie die Zentralmusikschule 
und die Neusiedler Sportmittelschule werden mit den entsprechenden 
Systemen zur Ökostromgewinnung ausgestattet. Ein Neusiedler Betrieb 
wird gemeinsam mit der Energie Burgenland die Photovoltaik-Anlagen 
installieren. Damit setzt die Stadtgemeinde Neusiedl am See die zuvor in 
Auftrag gegebene Dachflächenpotenzialanalyse um, die von der Energie 
Burgenland erhoben wurde. Ein Screening der vorhandenen Dachflächen 
unter anderem auf Gemeindegebäuden hat grünes Licht für ihre Nutzbar-
keit für PV-Anlagen ergeben.

„Die Stadtgemeinde Neusiedl am See geht mit gutem Beispiel voran und 
setzt mit dieser Aktion einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung Kli-
maneutralität. Mit den Photovoltaik-Anlagen auf den Gemeindedächern 
machen wir uns die Sonnenenergie zunutze. Diese Maßnahme bringt Ein-
sparungen bei den Stromkosten und trägt wesentlich zur Sicherung un-
serer Energieversorgung bei. Es freut mich, dass mein Antrag einstimmig 
beschlossen wurde und wir diese Art der Ökostromgewinnung gemein-
sam auf Schiene bringen. Damit leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur 
Erreichung der Klimaziele und der Energiewende des Landes,“ so Bürger-
meisterin LAbg. Elisabeth Böhm.

Einen einstimmigen Beschluss für eine Darlehensaufnahme über  
2,7 Millionen Euro fasste der Gemeinderat ebenso in dieser Sitzung, um 
die geplanten Vorhaben im Kanal- und Straßenbauprogramm weiter-
führen zu können.  1 Million Euro werden alleine für den Bau weiterer 
Straßen aufgewendet, die restlichen 1,7 Millionen Euro werden teilweise 
auch für die Umschuldung bestehender Darlehen verwendet, um besse-
re Konditionen zu lukrieren. Für die Einrichtung des neuen Kindergartens 
werden rund 200.000,00 Euro im nächsten Jahr benötigt.

Öffnungszeiten Deponie

Christbaumabholaktion
Die Christbäume werden am 10. Januar 2022 ab 
7 Uhr abgeholt. Bitte die Bäume ohne Dekoration 

auf öffentlich zugänglichem Grund ablegen.

Bitte beachten Sie, dass die Altstoffsammelstelle am 24. Dezem-
ber und am 31. Dezember aufgrund der Feiertage geschlossen hat!  
Zwischen den Feiertagen ist am 28. Dezember 2021 geöffnet.  
Ab 4. Jänner 2022 gelten wieder die üblichen Winteröffnungszeiten.
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A U S  D E R  S T A D T
Ein investitionsreiches Jahr liegt hinter uns. Die 
Pläne für 2021 konnten umgesetzt werden, auch 
wenn Corona uns weiter begleitet und finanzielle 
Einbußen gebracht hat, konnte dennoch mit der 
Umsetzung vieler geplanter Vorhaben begonnen 
werden. Die finanziellen Mitteln aus dem bereits 
2020 lukrierten Kommunalinvestionspaket des Bun-
des konnten für Investitionen aufgewendet werden. 
Mit diesem Geld wurden die Fenster im Kindergar-
ten am Tabor sowie in der Zentralmusikschule ge-
tauscht und die Rolläden in der Volksschule am Ta-
bor repariert. Eine weitere wichtige Maßnahme war 
die Erneuerung der Spielgeräte auf vier öffentlichen 
Spielplätzen, deren Tausch aus Sicherheitsgründen 
unaufschiebbar wurde. 

R ü c k b l i c k  2 0 2 1 :  D a s  h a b e n  w i r  e r l e d i g t  i m  v e r g a n g e n e n  j a h r

Investitionen trotz Schuldenabbau & Krise Mit dem Bau des vierten öffentlichen Kindergartens 
wurde im Sommer 2021 begonnen. Die Arbeiten 
schreiten zügig voran, der Rohbau steht mittler-
weile und wichtige Entscheidungen hinsichtlich der 
Ausstattung wurden getroffen. Der neue Kindergar-
ten Am Seefeld soll im Herbst 2022 fertig gestellt 
werden. Die ersten Kinder mit ihren Pädagoginnen 
und Pädagogen werden dann die neue Betreuungs-
einrichtung beziehen. Das Gebäude wird nach neu-
esten ökologischen Standards gebaut und ist ein Be-
kenntnis der Stadt Neusiedl am See zur Erreichung 
der geltenden Klimaziele ebenso wie die Errichtung 
von Photovoltaik-Anlagen auf den Dächern von 
gemeindeeigenen Gebäuden, die im kommenden 
Jahr realisiert werden sollen. Am umfangreichen 
Straßen- und Kanalbauprogramm der vergangenen 
Jahre wird weitergearbeitet. Die infrastrukturellen 
Maßnahmen werden sowohl für die privaten Haus-
halte weiter ausgeführt als auch im Betriebsgebiet 
Prädium, wo kleinteilige Parzellen die Neuansiede-
lung von Wirtschaftstreibenden erleichtern sollen. 
2022 wird mit dem Neubau der Tennishalle begon-
nen. Sie wird in der Nähe des jetzigen Standorts 
entstehen, der aufgrund seiner Lage in den See-
gärten optimal erreichbar ist. In die Instandhaltung 
des Sportzentrums muss ebenfalls dringend inves-
tiert werden. Die Kabinen und Sanitäranlagen am 
Sportplatz sind in die Jahre gekommen und müssen 
schnellstmöglich einer Sanierung unterzogen wer-
den. In der Volksschule am Tabor werden die Garde-
roben und der Speisesaal umgebaut. Generell wird 
auch wieder in die gemeindeeigene Ausstattung 
investiert werden müssen. Im Frühjahr wird die 
Jagdausschusswahl in Neusiedl am See abgehalten. 
Im Herbst stehen im Burgenland die Bürgermeister- 
und die Gemeinderatswahl an und auch das Amt 
des Bundespräsidenten wird zum Jahresende 2022 
neu gewählt.  

A u s b l i c k  2 0 2 2 :  D A s  h a b e n  w i r  v o r  i m  n ä c h s t e n  j a h r

4. Kindergarten wird fertig gestellt

Am Straßen- und Kanalbauprogramm wurde weiter-
gearbeitet. Am bereits fertig gestellten Dragoner-
weg wurde eine Straße sowie ein Gehweg errichtet 
und Bäume gepflanzt. Ein weiterer Gehsteig ist im 
Bereich der Maria-Theresien-Straße und dem Gar-
tenweg sowie der Reitschacherstraße entstanden. 
Investiert wurde auch in die Grünraumgestaltung. 
In der Oberen Hauptstraße verschönern Harlekin-
weiden eine Seite und sorgen für mehr Grün auf der 
Durchfahrtsstraße. 74 Bäume wurden insgesamt im 
Jahr 2021 im Neusiedler Stadtgebiet neu gepflanzt. 
Die Umrüstung der kompletten Beleuchtung im 
Stadtgebiet auf effizientere und energiesparende 
LED-Leuchten ist mit Jahresende abgeschlossen. 
Im Seebad wurde ein neue Elektro-Tankstelle für E-
Bikes errichtet, um die steigende E-Mobilität zu un-
terstützen. 2021 stand ganz im Zeichen des 100-Jahr-
Jubiläums des Burgenlandes. Auch Neusiedl am See 
hat Beiträge zur Aufarbeitung der Geschichte der 
Stadt im Kontext der Feierlichkeiten erarbeitet. 
Noch bis Jahresende ist die entsprechende Wander-
ausstellung im Seebad zu sehen. Im abgelaufenen 
Jahr wurde auch in die Adaptierung des Amtsgebäu-
des investiert. Die Fassade des Rathauses hat einen 
neuen Anstrich erhalten. Im Erdgeschoss wurde 
zusätzlich die Bürgerservicestelle nach modernen 
Maßstäben neu gestaltet. Für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtgemeinde wurde der Min-
destlohn von 1700 Euro beschlossen.

S T E R B E FÄ L L E

b a u m p f l a n z i n i t i at i v e

2021 .... 74 Bäume 

2020 .... 35 Bäume

2019 .... 22 Bäume

e r f o l g r e i c h e s 

s t r a ß e n b a u p r o g r a m m

•	 Am Wagram
•	 2. Teil Gehsteig in der  

Reitschacherstraße 
•	 Nebenanlagen in der  

Gärtnereisiedlung
•	 Neuerrichtung Gehsteig  

Maria-Theresien-Straße
•	 Dragonerweg
•	 Gladiolenweg
•	 Verbindung Gehsteig  

Oberer Kirchberg

„Liebe Jubilarinnen und Jubilare,

herzlichen Glückwunsch  

zu Ihrem Jubiläum!  

Ich wünsche Ihnen alles Gute  

und viel Gesundheit 

 für die Zukunft!“ 

gratuliert Bürgermeisterin  
LAbg. Elisabeth Böhm allen Jubilaren.  

Aufgrund der hohen Corona-Infektionszahlen 
wurden die persönlichen Besuche in den  

vergangenen Wochen ausgesetzt.

g r at u l at i o n e n

m a r i a  b a b a n i t z 		  14.12.2021 

k a r l  s t e i n w a n d t n e r 		  14.12.2021 

e r n a  f r i t z 			   05.12.2021 

k u r t  k a l i n a 			   03.12.2021 

a l o i s  m i t t e r h u b e r 		  17.11.2021

h i l d e g a r d  g s t e t t n e r 		 26.11.2021

m a r t i n  k l e i n 			   25.11.2021

f r i e d r i c h  p i n g i t z e r 		  21.11.2021

e l f r i e d e  s at t l e r 		  14.11.2021

N O R B E R T  B R U N N E R 		  09.11.2021

f r i e d a  r i t t s t e u e r 		  04.11.2021

Kindergarten Symbolbild (c)  H2Arch
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N e u e  V o r s i t z e n d e  d e r  L a n d e s g r u p p e  b u r g e n l a n d  i m  s tä d t e b u n d

Bürgermeisterin ist Obfrau des Städtebunds

R e p o r ta g e :  D i e  b ü r g e r s e r v i c e s t e l l e 

Die erste Anlaufstelle im Rathaus
Der erste Weg jedes neuen Neusiedlers und jeder 
neuen Neusiedlerin führt in die Bürgerservicestelle. 
Hier befindet sich das Meldeamt, wo alle den Wohn-
sitz betreffenden Meldungen durchgeführt werden, 
das betrifft die Anmeldung eines Haupt- oder Ne-
benwohnsitzes sowie sämtliche amtlichen Abmel-
dungen. Das ist nur ein Teil der zahlreichen weiteren 
Aufgaben, die von den Mitarbeiterinnen hinter der 
gläsernen Schiebetür erledigt werden. Sie stellen 
Strafregisterauszüge aus und vergeben die grün-
weißen Hausnummerntafeln. Volksbegehren liegen 
in der Bürgerservicestelle zum Unterschreiben auf. 
Stehen Wahlen an, so sind es die Mitarbeiterinnen 
der Bürgerservicestelle die sich um die Abwicklung 
und alle dazugehörigen Angelegenheiten kümmern. 
Es gilt Wahllisten zu erstellen und Drucksorten zu 
sortieren, dabei Fristen im Auge zu behalten und 
Aufgaben an Kolleginnen sowie Kollegen weiterzu-
leiten  – und das alles während des üblichen Tages-
geschäfts. Aber dank großer Einsatzbereitschaft und 
Loyalität des Teams kann dieser Kraftakt jedes Mal 
aufs Neue bravourös gestemmt werden. 

Die Abteilung beim Eingang rechts ist die Service-
stelle der Gemeinde. Sämtliche Anfragen, Anliegen 
und Beanstandungen werden von den Mitarbeite-
rinnen freundlich aufgenommen und an die zustän-
dige Abteilung weitergeleitet. Anliegen können so-
wohl telefonisch als auch schriftlich und persönlich 
während des Parteienverkehrs zu den Öffnungszei-
ten eingebracht werden. Verlorenes findet sich am 
Fundamt, das auch ein Teil der Bürgerservicestelle 
ist. Zudem ist sie Ausgabeort der Gelben Säcke so-
wie jener für Windeln und auch Biomüllsäcke kön-
nen hier käuflich erworben werden. Formulare für 
diverse Förderungen stehen zur freien Entnahme im 
Foyer bereit. Die fertig ausgefüllten Ansuchen für 
verschiedene Zuschüsse wie beispielsweise zu den 
Heizkosten oder dem Semesterticket für Studieren-
de sind dann in der Bürgerservicestelle abzugeben.

b ü r g e r s e r v i c e s t e l l e

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag: 7:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch:	 7:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 7:30 - 13:00 Uhr

Leitung: 
VB Mag.a Katrin Bochdalofsky

4 Mitarbeiterinnen

Gratulation an die Stadtchefin von Neusiedl am See: Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm wurde zur Vor-
sitzenden der Landesgruppe Burgenland des Österreichischen Städtebundes gewählt. Sie stellte sich in der 
Landesgruppenkonferenz, die Anfang November in der Bauermühle Mattersburg im Beisein von Landes-
hauptmann-Stellvertreterin Mag.a Astrid Eisenkopf sowie dem Generalsekretär des Österreichischen Städ-
tebunds OSR Mag. Dr. Thomas Weninger stattfand, der Wahl. Die langjährige Obfrau Ingrid Salamon sowie 
ihr Landesgeschäftsführer Karl Aufner, beide aus der Stadtgemeinde Mattersburg, haben ihre Funktionen 
zurückgelegt. Ein neuer Vorstand unter der Leitung von Bürgermeisterin LAbg. Elisabeth Böhm und ihrer 
neuen Landesgeschäftsführerin Amtsrätin Judith Siber-Reiner wird zukünftig die Amtsgeschäfte führen.

Im Bild: Einige Vertreter des neuen Vor-
stands des Städtebunds Burgenland: Ober-
pullendorfs Bürgermeister Rudolf Geißler, 
Generalsekretär des Österreichischen Städ-
tebunds OSR Mag. Dr. Thomas Weninger, Ei-
senstadts Magistratsdirektorin Mag.a Gerda 
Török, Obfrau Bürgermeisterin LAbg. Elisa-
beth Böhm, Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Mag.a Astrid Eisenkopf, Landesgeschäfts-
führerin ARin Judith Siber-Reiner, Amtsleiter 
Karl Aufner und Bürgermeister LAbg. Dieter 
Posch aus Neudörfl.

Die Reservierung des Grillplatzplatzes kann ebenso 
bei den Mitarbeiterinnen der Bürgerservicestelle 
vorgenommen werden wie die Anmeldung von Ver-
anstaltungen. Sie wissen Bescheid, welche Jubiläen 
als nächstes anstehen und bereiten alles vor, um den 
Jubilaren der Stadt einen gebührenden Festtag mit 
Glückwünschen, Geschenk und einem Besuch der 
Bürgermeisterin zu bereiten. Ein ebensolcher Emp-
fang wird auch den Neugeborenen und den neu zu-
gezogenen Neusiedlern und Neusiedlerinnen zuteil. 
Nicht zu vergessen die wehrpflichtigen Jungmänner, 
deren Stellung in Wien von Seiten der Gemeinde mi-
torganisiert wird. Das alles wird natürlich auch auf 
Bild festgehalten. Die Fotos werden anschließend 
als liebe Erinnerung an die Jubilare sowie die Presse 
geschickt und auch auf den gemeindeeigenen Medi-
en wie der Webseite und dem Stadtkurier veröffent-
licht. In der Bürgerservicestelle werden die Taxigut-
scheine und die Neusiedler Gutscheine ausgegeben. 
Auch die Agenden der Parkraumbewirtschaftung 
und die Friedhofsorganisation fallen in den Tätig-
keitsbereich der vier Mitarbeiterinnen.

Das ist aber noch lange nicht alles - die Liste ließe sich 
noch sehr lange weiterführen. So hat etwa die Coro-
na-Pandemie wieder neue Aufgaben geschaffen, wie 
die Ausstellung des Grünen Passes oder die Organisa-
tion eines Einkaufsservice während des Lockdowns. 
Die Mitarbeiterinnen der Bürgerservicestelle sind die 
Stützen des Hauses - sie helfen, wann und wo immer 
es notwendig ist. Sei es die saisonal abgestimmte De-
koration des Gemeindeamtes oder die Organisation 
kleinerer und größerer Veranstaltungen sowie die 
Verteilung von gesundheitsrelevanten Materialien - 
beherzt und gut gelaunt packen sie an und vollbrin-
gen jedes Mal kleine Wunder. Seit einigen Wochen 
dürfen sie dies in einer neu gestalteten, freundlichen 
Umgebung tun, denn die Bürgerservicestelle wurde 
rundum erneuert und modernisiert. Neue helle Mö-
bel, stilvolle Lampen und ein frischer Anstrich sorgen 
für ein ganz neues Erscheinungsbild der ersten An-
laufstelle im Amtsgebäude. Durch die Umgestaltung 
wurde den Mitarbeiterinnen ein großzügigerer und 
übersichtlicherer Arbeitsplatz geschaffen. Ruhigere 
Ecken ermöglichen eine noch bessere und effizien-
tere Bearbeitung der Anliegen von Bürgerinnen und 
Bürgern. In dieser freundlichen Umgebung herrscht 
ein gutes Arbeitsklima, sodass sich alle wohlfühlen.  
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Ein neuer Fixpunkt in der Vorweihnachtszeit ist 
der „Advent am See“: Das hell beleuchtete Seege-
lände lädt seit 1. Dezember zu einem stimmungs-
vollen Adventspaziergang voller Lichterglanz und 
Weihnachtszauber ein. Die Krippe mit den Figuren 
der Heiligen Familie sowie eine festliche Beleuch-
tung verwandeln das Seebad in eine märchen-
haft glitzernde Kulisse der ganz speziellen Art.  
Noch zu sehen bis 9. Jänner 2022.

D i e  H i g h l i g h t s  i n  N e u s i e d l  a m  S e e  i n  d e r  A d v e n t s z e i t 

Weihnachtlich glänzet der See... und die Stadt 

DONNERSTAG, 23. DEZEMBER

16.30 - 17.30 Uhr
Neusiedl am See, Advent am See
Stadtkalender 

Der Jahreskalender 2022 widmet sich dem Thema 
„Unser Neusiedl am See – unsere Ansichten“ und zeigt 
einen Ausschnitt von dem Facettenreichtum unserer 
Stadt. Er wird an alle Neusiedler Haushalte verteilt.

Briefe an das Christkind
Vor dem Rathaus wartet der große gel-
be Briefkasten auf die Wunschzettel der 
kleinen Neusiedlerinnen und Neusiedler.  
Jedes Kind, das seinen Brief ans Christ-
kind hier abschickt, darf sich auf eine 
Antwort freuen.

Donnerstag, 23. Dezember 2021
15:00 bis 18:00 Uhr
Advent am See im Seebad

Ein stattlicher Tannenbaum und über-
dimensional große Engelsflügel samt 
goldener Beleuchtung - der Haupt-
platz strahlt zu dieser Jahreszeit be-
sonders schön und macht so richtig 
Freude aufs schönste Fest des Jahres. 

Was verbirgt sich hin-
ter den verhängten 
und bunt beleuchte-
ten Fenstern des Rat-
hauses? Im Dezember 
wird aus dem Haus am 
Hauptplatz ein riesen-
großer Adventkalen-
der mit wunderschö-
nen Basteleinen der 
Kindergartenkinder.

Adventfenster

Engelsflügel Friedenslicht


